
	

PRESSEMITTEILUNG	
	

GOLDENER HERBST IN LECH ZÜRS: NEUE WEGE 
ZWISCHEN BEWEGUNG, KUNST UND GENUSS  
 

Neue 	Tra i l running-S t recken , 	der 	Lech 	Mounta in 	Mirror 	 a l s 	
ze i tgenöss i sche 	 Intervent ion 	am	Berg 	und 	bewährte 	
Wei twanderwege 	prägen 	den 	Herbst 	 2026 	 in 	Lech 	Zürs 	 am	Ar lberg . 	
Dazu 	kommt 	e ine 	außergewöhnl i che 	kul inar i sche 	Bandbre i te 	 von 	
der 	Hüt te 	b i s 	 zur 	 S terneküche . 	 Im	Oktober 	e rgänzt 	 e r s tmals 	d ie 	
Lech 	Card 	L ight 	das 	Angebot . 	
	
Lech	Zürs	am	Arlberg,	am	27.	August	2026.		Wenn	die	Luft	klarer	wird,	sich	die	ersten	Hänge	verfärben	
und	die	Fernsicht	besonders	weit	reicht,	beginnt	in	Lech	Zürs	eine	der	reizvollsten	Zeiten	für	Bewegung	und	
Genuss	 am	Berg.	Der	Herbst	 2026	 bringt	 dabei	 einiges	Neues:	neue	Trailrunning-Strecken,	 den	Lech	
Mountain	Mirror	als	 neue	 künstlerische	 Intervention	 in	 der	 Berglandschaft	 und	 ab	 Oktober	 erstmals	
die	Lech	Card	Light.	Wandern	und	Kulinarik	bleiben	zugleich	feste	Größen	eines	Herbstes,	der	sich	in	
Lech	Zürs	sportlich,	kulturell	und	genussvoll	erleben	lässt.	

Neue  Tra i l s  für  Berg läufer : innen 

Seit	 diesem	 Sommer	 bietet	 Lech	 Zürs	 Bergläufer:innen	neue	 Trailrunning-Strecken	 mit	 über	 200	
Kilometern	und	rund	10.000	Höhenmetern.	 Sie	 führen	durch	die	alpine	Landschaft	 am	Arlberg	und	
reichen	von	kürzeren	Runden	bis	zu	anspruchsvollen	Touren	für	erfahrene	Läufer:innen.	Gerade	der	Herbst	
bietet	mit	angenehmeren	Temperaturen	und	klarer	Bergluft	attraktive	Bedingungen,	um	die	neuen	Routen	
kennenzulernen.	Gleichzeitig	richtet	sich	der	Blick	bereits	auf	das	kommende	Jahr:	Vom	20.	bis	22.	August	
2027	findet	erstmals	der	Arlberg	Ultra	statt.	Auf	sechs	Distanzen	bis	zur	Königsdisziplin	mit	109	Kilometern	
führt	das	neue	Trailrunning-Event	durch	die	alpine	Landschaft	des	Arlbergs.		Die	Anmeldung	startet	am	
5.	Oktober	2026.	
	

Kunst  t r i f f t  Berg :  Lech  Mounta in  M i r ror  

Eine	weitere	Neuheit	ist	der	Lech	Mountain	Mirror	auf	dem	Dach	der	Zugerbergbahn	bei	der	Balmalp.	
Das	vom	international	renommierten	Architekturbüro	Snøhetta	konzipierte	Werk	ist	von	Caspar	David	
Friedrichs	Gemälde	„Der	Wanderer	über	dem	Nebelmeer“	inspiriert	 und	überträgt	 dessen	Blick	 auf	 die	
Bergwelt	 in	 die	 Gegenwart.	 Herzstück	 der	 Installation	 ist	 eine	 rund	275	 Quadratmeter	 große	
Wasserfläche,	in	der	sich	Himmel,	Wolken	und	Gipfel	spiegeln.	Knapp	unter	der	Wasseroberfläche	liegende	
Trittsteine	führen	zu	einem	Aussichtspunkt	und	machen	die	umgebende	Landschaft	selbst	zum	Teil	des	
Kunsterlebnisses.	Mit	dem	Mountain	Mirror	erhält	Lech	Zürs	ein	weiteres	Kunstprojekt	im	alpinen	Raum.	
Bereits	der	Skyspace	Lech	von	James	Turrell	und	die	künstlerischen	Interventionen	entlang	des	Grünen	
Rings	verbinden	zeitgenössische	Kunst	mit	der	Berglandschaft.	
	

 
 



	

Wandern  zwi schen  nah  und  fern  

Für	Wanderer:innen	bietet	der	Herbst	eine	große	Bandbreite	an	Touren,	von	einzelnen	Tagestouren	und	
Höhenwegen	bis	zu	mehrtägigen	Routen.	Der	Lechweg	begleitet	den	jungen	Lech	über	125	Kilometer	vom	
Formarinsee	bis	nach	Füssen.	Der	Arlberg	Trail	verbindet	auf	mehreren	Etappen	die	fünf	Arlbergorte	Lech,	
Zürs,	 Stuben,	 St.	 Christoph	 und	 St.	 Anton.	 Der	Grüne	 Ring	verbindet	 Lech,	 Zürs	 und	 Zug	 auf	 einer	
mehrtägigen	 Wanderroute,	 die	 mit	 literarischen,	 historischen	 und	 künstlerischen	 Stationen	 durch	 die	
Landschaft	führt.	
	

Von  der  Hüt te  b i s  zur  S terneküche   

Ebenso	prägend	 für	den	Herbst	 in	Lech	Zürs	 ist	die	Kulinarik.	Das	Spektrum	reicht	von	der	klassischen	
Einkehr	auf	der	Hütte	und	regionaler	Küche	mit	herbstlichen	Themenwochen	bis	hin	zur	internationalen	
Spitzenküche.	 Der	MICHELIN	 Guide	 Austria	 2026	unterstreicht	 die	 gastronomische	 Dichte	 der	
Destination:	Der	Rote	Wand	Chef’s	Table	in	Zug	und	die	Griggeler	Stuba	in	Oberlech	sind	mit	 jeweils	
zwei	MICHELIN	Sternen	ausgezeichnet,	La	Fenice	im	Hotel	Arlberg	trägt	einen	MICHELIN	Stern.	
	

Ab Oktober  neu:  D ie  Lech  Card  L i ght  

Für	Gäste,	die	ihren	Herbstaufenthalt	bis	in	den	Oktober	hinein	verlängern	möchten,	gibt	es	in	diesem	Jahr	
ein	 zusätzliches	Angebot.	Vom	5.	bis	 26.	Oktober	 2026	ist	 erstmals	 die	Lech	Card	Light	erhältlich.	 Sie	
ergänzt	das	bestehende	Herbstangebot	für	jene	Wochen,	in	denen	es	am	Arlberg	noch	ruhiger	wird	und	die	
Übergangszeit	zwischen	Bergsommer	und	Winter	ihren	ganz	eigenen	Rhythmus	entwickelt.	Orts-	und	
Wanderbusse	sowie	ein	ausgewähltes	Aktivprogramm	stehen	damit	auch	im	Oktober	zur	Verfügung.	
	
So	 reicht	 der	 goldene	 Herbst	 in	 Lech	 Zürs	 vom	 sportlichen	 September	 bis	 weit	 in	 den	Oktober	
hinein:	mit	 neuen	 Wegen	 für	 Läufer:innen,	 entspannten	 und	 anspruchsvollen	Wanderrouten,	 Kunst	
mitten	in	der	Berglandschaft	und	einer	Kulinarik,	die	von	der	Hütte	bis	zum	Michelin-Stern	reicht.	
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